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e 24, 2142 2eDer Verfall der ruſſiſchen Landwirtſchaft
Halle 29 Januar

Der D wird aus Petersburg geſchrieben Nach dem bis
herigen Verlauf des ruſſtſch japaniſchen Konfliktes wenn man das diplo
watiſche Ringen der beiden Staaten als Konflikt bezeichnen will wird
ſich Rußland vielleicht doch dazu verſtehen dem energiſch emporſtrebenden
Inſelreich gegenwärtig manche Konzeſſionen zu machen Allein ſeine ziel
hewußte Ausbreitungspolitik der man es beſonders nachrühmt daß ſie
warten gelernt hat daß ſie nichts überſtürzt aber um ſo feſter ihre Pläne
im Auge behält wird Rußland darum nicht verlaſſen Leider ſtehen aber
die unbeſtrittenen Erfolge unſerer auswärtigen Politik zu dem Fortſchreiten

unſeres inneren Kulturlebens in grellem Widerſpruch Die wirtſchaftliche
Grundlage des ruſſiſchen Reiches iſt nach wie vor die Landwirtſchaft und
gerade ſie zeigt ein trauriges Bild

dit unſerer Landwirtſchaft und den beiden Ständen die ſie bisher ver
traten dem Adel und dem Bauernſtande geht es reißend rückwärts Nie

mand gibt ſich jetzt noch die Mühe dies in Abrede zu ſtellen Bis zur
Mitte der neunziger Jahre des vergangenen Jahrhunderts galt es für eine

rt von Vaterlandsverrat wenn man über den Verfall der ruſſiſchen
Landwirtſchaft ſprach man erkannte allenfalls einen Notſtand an den man
auf ein unglückliches Zuſammentreffen aller jener ungünſtigen Verhältniſſe
zrückführte denen der Ackerbau in aller Welt ausgeſetzt iſt aber einen

ortſchreitenden unaufhaltſamen inneren Verfall wollte man nicht zugeben
Graf Leo Tolſtoi gehörte zum Leidweſen der Regierung zu den erſten
delche die verzweifelte Lage der Landwirtſchaft öffentlich ſchilderten und dem

Wahne ein Ende machten als handele es ſich um ein vorübergehendes
e Mit in Freimut betonte der alte Bauernfreund daß der

e e e e e

ampfung und ehren des Adels und Bauernſtandes Fuyuichreiben

4 ſei daß die Schuld an den Menſchen und nicht an der Scholle liege
Jetzt finden ſich auch in der nationalruſſiſchen Preſſe häufig Schilderungen
die rückhaltlos das Elend der beiden Stände darlegen Es iſt dabei ſchwer
u entſcheiden welchen die größere Schuld trifft

Um verarmten Edelleuten aus den Gouvernements Smolensk Rjäſan
Sſimbirsk wirtſchaftlich aufzuhelfen wies die Regierung im

re 1848 169 adligen Familien je dreißig Deſſjatinen Land an und
terſtützte ſie auch mit barem Gelde Sie hat mit ihrem guten Willen

und
un

dient Dir Kleidung der Majoratsherren unterſcheidet ſich

durch nichts von derjenigen der Bauern es ſei denn daß ſie
dürftiger und ärmer iſt Mit der Landwirtſchaft nur wenig oder gar
nicht vertraut treibt ſich die überwiegende Mehrheit der Edelleute auf den

Gütern herum die ſie verpachtet haben ohne von der Pacht leben zu
können Von 169 Majoraten werden gegenwärtig nur noch 58 von ihren
Beſitzern ſelbſt verwaltet Die Armut ſo fügt das amtliche Organ des
Miniſteriums dem Berichte hinzu iſt mit Verwilderung gepaart Viele
der Majoratsherren ſind Analphabeten ſittliche Verkommenheit Trunkſucht
Spielwut Prozeßſucht ſind an der Tagesordnung Sehr oft kommt es
vor daß ſie ihr Land gleichzeitig an mehrere Perſonen verpachten nur
um zunächſt ein doppeltes Handgeld herauszuholen Und das ſind ſo

ruft das genannte Blatt aus Handlungen von Nachkommen der
berühmteſten Geſchlechter die einſt im Rate der Bojaren den Herrſchern
Rußlands naheſtanden Alle ſind entſetzlich verarmt und befinden ſich
durch eigenſte Schuld in kläglicher Lage Am ſchlimmſten geht es den
jüngeren Mitgliedern dieſer Adelsfamilien Da ſie auf Grund des
Majoratsrechts keinen Fuß breit Landes beſitzen und in ihrer Jugend auch
nichts lernen ſchmarotzen ſie bei den Verwandten herum Wie bettelarm

die Majoratsbeſitzer ſind beweiſt der Umſtand daß ſie im Jahre 1901
mit etwa 22000 Rubeln Landſchaftsabgaben im Rückſtande waren wobei
jedes Majorat nur elf Rubel Steuern zu entrichten hatte

Ebenſo traurig iſt es mit dem Bauernſtand beſtellt Wo der Bauer
Pächter iſt und für ſich ſelbſt wirtſchaftet iſt er noch einigermaßen oben
auf wo er aber unter dem leidigen Kommunalſyſtem ſteht wo das Land
der Gemeinde gehört ſteht er in ganz Rußland am Rande des Abgrundes

und führt ein jammervolles Leben Unlängſt hat ein früherer Adels
marſchall namens Bechlejew ein zweifellos mit Sachkenntnis und Gewiſſen

haftigkeit geſchriebenes Buch über die wirtſchaftlichen Verhältniſſe Rußlands
herausgegeben Er beweiſt darin ziffermäßig den Niedergang des Land
baues Niederſchmetternd iſt das Bild das er vom ruſſiſchen Bauern
entwirft Der zeitgenöſſiſche Bauernhof in den zentralen Gegenden
Rußlands ſagt der Berfaſſe hat ein ſehr trübes Ausſehen eine
kleine meiſt verkommene Hütte in der die infolge ſchlechter und nicht aus
reichender Nahrung degenerierte Bauernfamilie nicht lebt ſondern vegetiert

eingehüllt in ſchlechte dünne Zitzkleider ein Halbpelz und ein Paar Filz
ſtiefel müſſen für die ganze Familie herhalten Als Bettſtelle dient eine nackte
Bank das Kopftiſſen erſetzt ein zuſammengerollter Rock oder Zitzjacke eine
Decke die man ſich unterlegen oder mit der man ſich zudecken könnte

fehlt Ein Abſud von Waſſer mit einer geringen Beigabe von Saner

nicht dem Steuereintreiber in die Hände fallen Eine Verſchlimmerung

der Vermögensverhältniſſe der Bauern iſt nach Bechlejew nicht mehr
denkbar Das wiſſen die Leute und ſie ſind deshalb gleichgiltig geworden
gegen Mißernte Hagelſchlag und ſelbſt gegen die landesüblichen Feuers
brünſte Was ſie erübrigen könnten würde ihnen abgenommen werden
und vor dem direkten Verhungern blieben ſie bisher verſchont

Rußland hat ſeit dem letzten ruſſiſch türkiſchen Kriege beſtändig und

mit Erfolg an der Erweiterung ſeiner äußeren Macht gearbeitet im
Jnnern ſind die Zuſtände immer trüber geworden Das Geld hat man
aus dem Hauſe nach Oſtaſien geſchleppt indeſſen derjenige der Be
völkerung in dem man die eigentliche Kraft des Zarenreichs ſah an den
Bettelſtab geriet Mit Geld allein hilft man den Leuten auch nicht mehr
auf ſie müſſen vor allem erſt wieder zur Arbeit Zucht und Nüchternheit

erzogen werden Dazu gehören Jahrzehnte und aber Jahrzehnte und
wo findet ſich der Erzieher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berliu 28 Januar Hofnachrichten Heute früh unternahm
der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Tiergarten und hatte darauf
eine Unterredung mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow Nach der
Rückkehr ins Königliche Schloß hörte er von 10 l Uhr ab den Vortrag
des General Jnſpekteurs der Feſtungen in Gegenwart des Chefs des
Generalſtabs der Armee des Kriegsminiſters und des General Jnſpekteurs
der Fußartillerie ſowie ferner die Vorträge des Chefs des Generalſtabes
des Kriegsminiſters und des Chefs des Militärkabinetts Der König
der Belgier mit Gefolge iſt heute abend abgereiſt Der Kaiſer
geleitete den König zur Bahn und verabſchiedete ſich herzlich von ihm

Der Prinzregent von Bayern hat den beiden ſeinen Namen
führenden bayriſchen Feldartillerie Regimentern dem 1 und
je 15000 Mk zugewieſen deren Zinſen wie die früheren Zuwendungen
in gleicher Höhe teils zu gemeinnützigen dem Offizierkorps dienenden Ein
richtungen teils zu Zulagen für Unteroffiziere verwendet werden ſollen
Außerdem überwies der Prinzregent dem 7 Feldartillerie Regiment weitere
4000 Mk zur Unterſtützung hilfsbedürftiger Unteroffiziere dem 1 Feld
artillerie Regiment hat der Regent bereits im Jahre 1864 eine ähnliche
Zuwendung gemacht

Aus Stockholm wird unterm 28 berichtet Bei ſeinem geſtrigen
Beſuche auf der deutſchen Gefandtſchaft gab König Oskar noch
mals ſeinem Danke für die großherzige Hilfeleiſtung des Kaiſers Wil
helm in Aaleſund Ausdruck Der Monarch beauftragte den deutſchen
Geſandten ſeinem Souverän zu melden daß es dem Könige beſondere
Freude bereite den neugegründeten Orden vom norwegiſchen Löwen
dem deutſchen Kaiſer zu deſſen Geburtstag zu verleihen Kaiſer Wilhelm
ſei der erſte auswärtige Jnhaber dieſes Ordens Auch der Kronprinz

Teil

erg wenig Glück gehabt Ein Beamter des landwirtſchaftlichen Miniſteriums kohl Kartoffeln Hirſebrei und Schwarzbrot bildet die gewöhnliche Nahrung von Schweden und Norwegen beſuchte perſönlich den deutſe hen Geſandten
nd an jit der Reviſion dieſer Majorate beauftragt war ſchildert was aus der Bauern als Getränk hat er eine unappetitliche Einſäuerung von und beauftragte ihn mit der Uebermitt elung ſeiner Geburtstagswünſche an

bereits nach fünfzig Jahren unter der zweiten Generation geworden Roggenmehl in Waſſer angeblich ein Schutzmittel gegen Skorbut An Kaiſer Wilhelmr i Als er ſich zu dieſen Majoraten begab durchfuhr er zuerſt in treff Fleiſch Fett und Hanföl kann der Bauer nur drei oder viermal im Jahre der n rn n n e e W z
7 Kultur ſtehende Bauernländereien mit mehr oder weniger blühenden an großen Feſitagen denken Abends brennt in der Hütte eine Petroleum nahmen angetündigt eine grundiegende Vereinbaru des Bundesrats
1904 Dörfern Kaum hatte er aber adliges Land betreten ſo änderte ſich das lampe meiſt ohne Zylinder Das Hausgerät iſt äußerſt dürftig und bis über einheitliche landespolizeiliche Verfügungen z zur e geln ng des Auto

itt Bild mit einem Schlage das Land war äußerſt primitiv bearbeitet und auf einen verſchwindenden Bruchteil zuſammengeſchmolzen Kein Wunder mobil und Radfahrverkehrs ferner ein Photographiegeſetz und ein Kuntehr als kümmerliche Stand des Roggens und Weizens drängte zu J wenn die Bevölkerung unter ſolchen Umſtänden degeneriert und wenn die a ln n e mn e m

ein mahme daß plötzlich andere Bodenverhältniſſe vorlägen Dieſe An ſtatiſtiſchen Angaben des Kriegsminiſteriums über die Ergebniſſe der Verlag Die letzten drei Geſe zntwür e ſoll ken den n Reichstag gleichzeitig

r ne erwies ſich aber als irrig denn neben vollſtändig verwahrloſten Rekrutenaushebungen immer unerfreulichere werden Die Bauern haben vorgelegt werden Ueber den Zeitpunkt wann die Vorlagen zu erwartender Edelleute befanden ſich in beſter Kultur ſtehende Parzellen um ihre Steuern bezahlen zu können ihr Eigentum hingegeben und ſind hat der Staatsſekretär teine v eitteilung gegeben

u von den Majoratsbeſitzern an Bauern in Pacht gegeben alles verkauft was ſie nur irgend verkaufen konnten Jetzt iſt ſei n erdſeedigen ſetgee Vuen u gen i 5
en Das Wohnhaus der Edelleute iſt eine elende Hütte neben bei ihnen nichts mehr zu holen und wenn einmal ein glieder der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Ein ſchweres Verhär anis in

ſich ein noch i Bau befindet der als Scheune paar Kopeken einlaufen ſo werden ſie ſchleunigſt vertrunken damit ſie über unſere Kolonie Südweſtafrika hereingebrochen Leben und Eigen

r mJm v v v v v vZwei Frauen ich ins Gebüſch zurück um mich zu verbergen Und da kommt daß Jhnen ſo bange Stunden bereite et werden mußte n Sie
den ſchmalen Weg ein Mann her ſchleichenden Ganges wie ſind Jhrer Haft entlaſſen Darf ich für Sie ſofort einen Wagen

Rew Roman von Anna Hartenſtein ein nächtliches Raubtier es war Rößler wie ich ganz beſorgen laſſen
e s Schluß Nachdruck verboten deutlich im Lichte des Mondes der eben aus dem Gewölk Aber Frau Emmy hob die Hand gegen ihn

Der Richter las Frau Emmy Rothenbucher bittet Sie
um ſofortiges Gehör Der Packer Rößler in Fallershau iſt
geſtändig das Feuer angelegt zu haben Der Mann iſt verhaftet

und bereits auf dem Wege nach K Meine Ausſage über die1 Angelegenheit bitte ich dringend in Gegenwart der Angeſchuldigten

zu hören

Führen Sie die Dame hereintoch Sekundenlang lag eine bange unheimliche Stille über dem
Zimmer als Frau Emmy die Tür hinter ſich geſchloſſen und
longſam ſich dem Tiſche genähert Sanna wollte ſich erheben

7 aber die Kräfte verſagten ihr Sie ſank gegen die Lehne des
II Stuhles zurück

Emmy hauchten ihre Lippen
Beider Augen wurzelten ineinander als müßte jede auf

Ut r n runde der Seele der anderen die geheimſten Gedanken
n nd Regungen leſen
g Dann ſagte Emmy mit ruhiger klarer Stimme auf die
und ſage des Richters wie ſie zu ſolchem Geſtändnis Rößlers

komme

Was ich zu ſagen habe iſt folgendes Am Tage des
Brandes ward mir abermals die Nachricht daß Frau Sanna

ts Rothenbucher jede Annäherung von mir die ich dringend ſuchen
bei mußte zurückweiſe Da machte ich mich des Abends ſelbſt
arkt nach Pockwa auf denn die Scham hielt mich ab im hellen

Tageslicht hinzugehen um vielleicht wieder von der Schwelle
er i ieſen zu werden Jch ging durch den Park und den Wald
ren den Schlüſſel zum Brückchen über den Mühlgraben in

thigen der Taſche Hier würde mir kein Menſch begegnen Wir
hatten faſt Vollmond wie Sie wiſſen aber der Mond war
weiſt verhüllt Da höre ich in einiger Entfernung ein Knacken
als wenn jemand auf einen dürren Aſt tritt Jnſtinktiv trete

Se

hervortrat erkannte Als er eine gute Weile vorüber war
wagte ich mich wieder hervor und ging auch faſt noch bis
zur Brücke Aber ich hatte das Herz nicht mehr ins Mühlen
gut zu gehen und kehrte wieder um Auf dem Rückwege
ſtoße ich mit dem Fuße gegen etwas Raſchelndes und mich
bückend ſehe ich dieſen Papierknäuel auf dem Wege liegen
Jch ſtecke ihn zu mir wie man ahnend etwas tun muß
ohne im Augenblick einen Grund dafür zu haben

Kaum war ich nach Fallershau zurückgekehrt rötete ſich der
Himmel Das Feuer brach aus

Mein Sohn war der erſte der fortſtürzte und mit der
Fallershauer Spritze nach Pockwa fuhr Die Sorge um ihn
trieb mich ihm wieder nach auf jenem Wege Jch wollte
wenigſtens in ſeiner Nähe ſein

Und dann kam das Unglück Und in der Qual in der
Todesangſt um mein Kind vergaß ich alles alles bis
ich geſtern abend die Verhaftung Frau Sanna Rothenbuchers
erfuhr Da tagte es in mir und ich wußte wie ich zu
handeln hatte

Rößler geſtand und ward verhaftet Wir hätten das Ge
ſtändnis nicht ſo leicht erlangt wenn nicht ein junger Andreher
der Spinnerei den der Rößler durch unſaubere Geſchichten
vielleicht in der Gewalt hatte und der ihm den Wachs
abdruck für den Nachſchlüſſel geliefert im erſten Schreck alles
verraten hätte Hier ſie legte die Beſcheinigung des
Ortsvorſtandes vor den Richter auf den Tiſch die beiden
müſſen jeden Augenblick gebracht werden

Der Richter las und ſchüttelte Frau Emmy mit Dank und
aufrichtiger Bewunderung die Hand

Dann wandte er ſich mit tiefer Teilnahme an Sanna
Meine werte Frau Rothenbucher ich beklage unendlich

Jch bin noch nicht fertig und bitte Sie um einen Augen
blick Gehör für das was ich Frau Sanna Rothenbucher ſagen
möchte wenn es auch nicht zu protokollieren iſt und nicht
Jhrer richterlichen Junen on gehört Leider entzieht ſich das
was ich zu berichten habe dem Strafgeſetz Aber keine äußere
Strafe könnte ſo hart ſein als die Strafe die ich ſchon in
mir trage

Die intellektuelle Urheberin des Brandes bin ich Jch
habe dieſe erbärmliche Kreatur den Rößler um mich gednldet
habe gelitten daß er Pockwa numſchlich nur um meinem Haß
zu dienen

Ja Sanna ich habe Dich gehaßt Du hatteſt mir den
Geliebten geraubt wie ich im Wahnwitz glaubte Du raubteſt
mir den Sohn die Herzen aller guten edlen Menſchen Wo
durch Durch Deine Seelengröße Deinen unbewußten Adel
Deine große reine Menſchlichkeit Aber Du die Fabrik
arbeiterin ſollteſt nicht größer ſein als ich Jch wollte Dich
demütigen aber die Demütigu ngen fielen auf mich ſelbſt zurück

Da wühlte ſich der Haß mir tiefer ins Herz und ich
nährte ihn und ſann wie ich Dich treffen vernichten konnte
Jn Erich das war s Da habe ich denn gefliſſentlich Sorge
um Sorge auf ihn den ich doch liebte gehäuft ihm den Boden
unter den Füßen untergraben langſam aber ſtetig Du Du
ſollteſt vor mir im Staube liegen um Gnade für ihn flehen
Jch ahnte nicht daß ſeine Liebe zu Dir ſo überwältigend groß
war daß er in ſich verſchloß was ihn drückte um Dich zu
ſchonen Jch Verblendete Er mußte Dich ja lieben Und ich
ward ſeine Mörderin ja Sanna zu tanſendmalen rechthatteſt Du mit Deiner Anklage ich ſelbſt habe ſie mir
immer wieder in die Seele gebohrt

Und ich habe Dein Glück getötet und das Glück unſerer
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geheißen entbehrt jeder Unterlage
Deputation der Krankenkaſſen bei dem Miniſter am Dienstag nachmittag

Seite 2 Sonnabend
tum vieler Anſiedler find aufs ſchwerſte bedroht durch den Aufſtand der
Hereros werden die Früchte jahrelanger mühſeliger Arbeit vernichtet Es
iſt Pflicht der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Hilfe zu bringen und das
Los der vom Unglück betroffenen Landsleute nach Kräften zu lindern
Daher richten wir an die Abteilungen und Mitglieder der Geſellſchaft diedringende Bitte daß der Not unſerer Voltsgenoſſen in Südweſtafrika ge

ſleuert werde als auch in ihren Bekanntenkreiſen Geldſammlungen für
dieſen Zweck zu veranſtalten Schnelle Hilfe iſt dringend geboten Auch
die kleinſte Gabe iſt willkommen Die Abteilungen und die einzelſtehenden
Mitglieder werden gebeten ihre Spenden an die Hauptkaſſe der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft Berlin W 9 zuzuführen Zu dieſem Aufrufe
wird mitgeteilt daß ſich auf telegraphiſches Erſuchen des Präſidenten der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Herzogs an Albrecht zu Meckienburg
an den in Swakopmund beſiehen Zweigverein der Deutſchen

Kolonialgeſellſchaft bereits ein Hilfskomitee der Geſellſchaft in Swakopmund
gebildet hat Dieſem Hilfskomitee konnten als erſte Rate bereits 10000 Mt
telegraphiſch überwieſen werden

Sehr berechtigt waren die Warnungen vor den eng
liſchen Alarmnachrichten aus Deutſch Südweſtafrika Dafür liegt
heute wieder ein überzeugender Beweis vor Die ſcheußlichen Grauſam
keiten die von Eingeborenen an Deutſchen in der Nähe von Keetmans
hoop begangen ſein ſollten haben natürlich zu Nachfragen an den zu
ſtändigen Stellen in Kapſtadt Veranlaſſung gegeben und die Antwort
hierauf lautet wie folgt Nach telegraphiſcher Mitteilung des General
konfuls in Kapftadt iſt dort über die gefährliche Lage und die angeblichen
Greuel in dem Gebiet von Keetmanshoop nichts bekannt Die engliſchen
Nachrichten werden für unglaubwürdig gehalten Nach einem in
Kapſtadt vorliegenden Telegramm des Führers der 3 Feldkompagnie
Hauptmanns Koppy dauert der Waffeunſtillſtand mit den Bon
delzwarts fort und follten Verhandlungen beginnen Gefechte habennicht ſtattgefunden und die deutſche Truppenmacht am Oranje iſt dem

Feinde überlegen Liegen die Verhältniſſe im Süden des Schuggebietes
hiernach verhältnismäßig recht günſtig ſo darf man zuverſichtlich hoffen
daß Oberſt Leutwein mit einem ins Gewicht fallenden Teile ſeiner Truppen
auf dem Rückwege nach Windhoek iſt und dort ſehr bald mit allem Nach
druck eingreifen wird Damit dürfte vorerſt das Schlimmſite über
wunden fein

Die Krenz Zeitung ſchreibt Auf das von uns veröffent
lichte Privattelegramm aus Deutſch Südweſtafrika ſind Anfragen nach
dem Abſender uſw bei uns eingelaufen Wir haben uns deshalb noch
einmal an den Herrn der uns die Depeſche zur Verfügung ſtellte ge
wandt und können nun mitteilen daß das Telegramm von Frau Elſa
v Frangois der Gemahlin des Hauptmanns a D und Farmers in
Windhoek an ihre Mutter geſandt wurde es iſt von ihren hier lebenden
Verwandten ſo verſtanden worden daß die Familie v Frangois in Wind
hoek in Sicherheit iſt Auch wir hatten unſern Leſern das Telegramm
witgeteilt Red

Der Schnelldampfer Deutſchland iſt auf ſeiner erſten
Reiſe zwiſchen Newyork und Jtalien Donnerstag früh 8 Uhr in Neapel
angekommen Er hat die 4300 Seemeilen betragende Entfernung in
7 Tagen und 19 Stunden zurückgelegt und eine Durchſchnittsgeſchwindig
keit von faſt 23 Meilen erzielt Die Reiſe war etwa zwei Tage kürzer als
die bisherige ſchnellſte Reiſe auf dieſer Strecke Am Mittwoch abend wurde
an Bord eine Feier des Geburtstages des Kaiſers veranſtaltet bei der
der frühere Bürgermeiſter von Newyork Seth Low eine Rede auf den
Kaiſer hielt die begeiſtert aufgenommen wurde Dem Kapitän iſt eine
Adreſſe überreicht worden in der die Reiſenden ihren Dank und ihre Be
wunderung ausſprachen über die großartigen Leiſtungen des Schiffes auf
dieſet epochemachende Reiſe

Zum Köluer Kaſſenſtreit geht der T vom Schatz
meiſter der Kölner Krankenkaſſen folgende Zuſchrift zu Die durch die
Zeitungen verbreitete Nachricht der Miniſter habe die Maßnahmen der
Kölner Regierung im Streite zwiſchen Aerzten und Krankenkaſſen gut

Nach der Andienz der Kölner

hat derſelbe die Kölner Regierung zum Bericht aufgefordert Von Maß
nahmen des Miniſters und Gutheißung der Maßnahmen der Kölner Re

gierung iſt alſo gar keine Rede Die Kölner Krankenkaſſen haben im
übrigen beſchloſſen mit allen geſetzlichen Mitteln gegen jeden Eingriff in
ihr Selbſiverwaltungsrecht vorzugehen Danach ſcheinen die Kölner
Differenzen alſo noch nicht beglichen zu ſein

Deſſan 28 Januar An Stelle des Kronprinzen der an einer
ſtarken Erkältung leidet wird wie der Anh Staatsanz meldet Prinz
Eitel Friedrich an der Feier der Beiſetzung des Herzogs Friedrich als
Vertreter des Kaiſers teilnehmen Als Vertreter des Prinzen Albrecht
von Preußen wohnt deſſen Sohn Prinz Friedrich Heinrich den Beiſetzungs
feierlichkeiten bei

Krimmitſchan 28 Januar Nach den letzten Feſtſtellungen find
noch 1800 Textilarbeiter beſchäftigungslos Wenn nun auch in
nächſter Zeit eine Anzahl davon in den Betrieben noch eingeſtellt werden
kann ſo werden ſchließlich doch 1000 Perſonen keine Veſchäftigung finden
die Mehrzahl der Arbeitsloſen gehört der Weberei an Ein Vierteljahr
lang hat für dieſe der Textilarbeiterverband zu ſorgen

Gera 28 Januar Die Geraer Zeitung meldet Der Erb
prinz iſt an Diphtherie erkrankt Nachdem ſofort eine Jmpfung
mit Diphtherieheilſerum vorgenommen worden iſt bietet der Zuſtand des
Erbprinzen keinen Anlaß zu irgendwelchen ernſteren Beſorgniſſen

München 28 Januar Der Prinzregent hat dem Könige
von Spanien das fünfte bayeriſche Feldartillerie Regiment ver
liehen und verfügt daß es die Benennung König Alfons XIII von
Spanien führen ſoll

Frankreich
Beziehungen zu Deutſchland

Paris 28 Januar Es verdient beſonders hervorgehoben zu
werden daß Fürſt Radolin in ſeiner Feſtrede beim Prunkmahl zu

Kinder O Sanna hab Erbarmen mit ihnen Mein Sohn
verzehrt ſich und Deine Tochter nicht minder Sie iſt bei ihm
reiße ſie nicht von ſeinem Herzen Jch will gehen um Dir
meinen Anblick zu ſparen ihr Glück nicht zu ſtören nur
verzeihe ihnen mache ſie glücklich wenn Du auch mir
nicht verzeihen kannſt

Die Hände gegen die Schläfen gepreßt ſtarrte Sanna ſie
mit weit offenen Augen an War das Emmy das kalte
grauſame Weib die jetzt in ſo herzzerreißenden Tönen flehen
konnte

Emmy ſchrie ſie auf ihre ganze Seele lag in dem
Wort Und ſie beugte ſich nieder zu der Frau die vor ihr in
die Knie geſunken war

Emmy nicht Du allein haſt geſündigt Jch mit meinem
Trotz bin auch ſchuldig an Dir geworden flüſterte ſie und
zog ſie zu ſich empor Einen Augenblick noch ſahen ſie ſich
in die Augen dann umſchlangen ſie einander feſt als wollten
ſie ſich fürs Leben nicht mehr laſſen

Der Richter war ans Fenſter getreten Er ſchnaubte
wiederholt heftig und als er ſich wieder umwandte waren die
Lider ſeiner Augen verräteriſch gerötet

Emmy hob zuerſt das Haupt und mit zitternden Händen
über den ergrauten Scheitel Sannas gleitend flüſterte ſie

Auch das habe ich verſchuldet

Ja Emmy Himmel und Hölle waren heute nacht bei
mir in dem engen Raum und in meinem Herzen Aber ich
danke Dir für dieſe Nacht Jch habe mich durchgerungen die
letzten Worte Erichs zu verſtehen Vergib ihr Und jetzt
habe ich ihn wieder den Geliebten Der raſende Schmerz der
in mir abgrundtief begraben hat ausgetobt Hilf Du mir nun
tragenDie Stimme erſtarb ihr ohnmächtig glitt ſie aus Emmys

Armen
Etwa eine Stunde ſpäter fuhr das offene Landaulet Frau

Emmy Rothenbnchers im hellen Lichtglanz der Februarſonne
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General
Ehren von Kaiſers Geburtstag ausdrücklich auf die ausgezeichneten
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich hinwies was bei
dieſem Anlaſſe bisher nie geſchah Der Botſchafter beabſichtigte unver
kennbar zu jeigen daß die Reichsregierung die Haltung der franzöſiſchen
Regierung in der Kammererörterung des Delſor Falles als lediglich
durch innerftanzöſiſche politiſche Etwägungen eingegeben erkennt und ihr
für die auswärtigen Beziehungen keinerlei Bedeutung beimißt Dem
geſtern a veranſtalteten Bankett der deuiſchen Kolonie wohnte der
deutſche Botſchafter Fürſt Radolin der bayeriſche Geſandte Graf v M
und andere bei Fürſt Radolin toaſtete auf den Kaiſer Der Monar
ſei ein des Weltfriedens die Erkrankung habe allen klar gemacht
wie n der Kaiſer ſei für die friedliche Entwickelung der Dinge und
wie große Sympathien er im Auslande Es ſei erfreulich daß
au R in allen Schichten die Teilnahme lebhaft und auf

ar dürfte hinzufügen daß Deutſchlands Beziehungen zu
Frankreich in kommerzieller und politiſcher Hinſicht die aller
beſten ſeien

Amerika
Eine Quertreiberei des Newyork Herald

Det bekanntlich ultradeutſchfeind liche Newyork Herald verſucht
angeſichts der erfreulichen und uneingeſchränkten Entente a
und Rußlands eine Jntrigue plumpſter Art zu ſpielen Der
Petersburger Korteſpondent des Newyork Herald Pariſer Ausgabe
telegraphiert Ich erhalie eine höchſt re Nachricht die ſo
ſenſationel iſt daß ich zögern würde ſie zu veröffentlichen falls mir ihre
Wahrheit nicht wiederholt von einer ſönlichkeit verſichert worden wäre
die am beſten in der Lage iſt die Dinge zu kennen Die Meldung
lautet Deutſchland und Dänemark haben ein Abkommen ge
ſchloſſen wonach für den Fall daß England ſich Japan gegen Rußland
anſchließt Deutſchland mit einer mächtigen Streitkrafi ſofort eine
freundſchäftliche Beſetzung Kopenhagens ausführt und dadurch die
Oſtſee tatſächlich ſperrt ſodaß die Ruſſen verhindert werden aus der
Oſtſee auszulaufen und die Engländer in ſie einzulaufen Bei der un
vermeidlichen Teilung Chinas im Kriegsfalle beanſprucht Deutſchland
für ſich die Pekinger Provinzen Man kann darauf nur erwidern
Soviel Worte ſoviel Lügen Das Bureau Laffan gibt denn auch dieſe
Meldung nur unter gebührender Referve wieder

Aſien
Der oſtaſiatiſche Konſlikt

Die Erwartung daß in der oſtaſiatiſchen Kriſis das entſcheidende Wort
jetzt unmittelbar geſprochen werden würde hat ſich wiederum nicht erfüllt
die Antwortnote Rußlands iſt in Tokio noch nicht eingegangen und
vermutlich auch in Petersburg noch gar nicht endgültig feſtgeſtellt Die
japaniſche Regierung fährt inzwiſchen fort auch ihre finanzielle Rüſtung
für den Fall eines Krieges ſicherzuſtellen ſie hat nach einer Meldung der
Times aus Tokio beſchloſſen durch eine Verdoppelung der Grund und
Einkommenſteuer eine Kriegsabgabe zu erheben deren Ertrag mau auf
44 Millionen Yen etwa 160 Millionen Mark ſchätzt

Die amtliche Ruſſiſche Telegraphenagentur erklärt Die von gewiſſen
Korreſpondenten auswärtiger Blätter verbreiteten Nachrichten rufen
in allen Kreiſen Petersburgs die größte Entrüſtung hervor Abgeſehen
bavon daß die Nachrichten oft der Wirklichkeit nicht entſprechen ſind ſie
dermaßen iendenziös gefärbt daß ſie zu dem Zwecke erfunden zu ſein
ſcheinen die Gemüter ſowohl in Oſtaſien wie auch in anderen Ländern
zu erregen Solche Nachrichten ſind durchaus ſleptiſch aufzunehmen um
ſo mehr als ſie wie erwieſen iſt oft von Perſonen ausgehen die nicht
Korreſpondenten ernſter Blätter ſind und bloß wegen ihres ſenſationellen
und auf die Leichtgländigkeit des Publikums berechneten Inhalts abgedruckt

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

g Berlin 28 Januar
Bei ſchwacher Beſetzung des Hauſes wird die Etat sberatung und

zunächſt die allgemeine ſozialpolitiſche Debatte beim Titel Staatsſekretär
des Reichsamts des Innern fortgeſetzt

Abg Gothein fr Vgg Grundſäslich halte ich Ausſperrungen der
Arbeiter ſeitens der Arbeitgeber wie in Krimmitſchau für durchaus er
klärlich Das Reich hat erſt dann einzuſchreiten wenn es Kit eine
Arbeitsjeit die ſich beteils in einer großen Anzahl von Fabriken einge
bürgert hat geſetzlich zu ſanktionieren Daß der Zwiſt in Krimmitſchan
von den Arbeitern hervorgerufen worden iſt zwar von den Arbeitgebern
behauptet aber nicht bewieſen worden Die Behauptung iſt auch wohl
nur aufgeſtellt worden um die Abneigung der Arbeitgeber mit den Arbeitern
zu verhandeln zu motivieren Mit Recht hat es Aufſehen erregt daß die
dortigen Behörden nicht einmal die Weihnachtsfeiern der Arbeiter geſtatteten

aus Beſorgnis wie Geheimrat Fiſcher erklärt vor den zu erwartenden
Anſprachen Ja wer hat denn die Arbeiter zur Veranſtaltung ſolcher
Weihnachtsfeiern genötigt Doch nur die Behötden ſelbſt die ja be
kanntlich den Arbeitern das ihnen zuſtehende Vereins und Verſammlungs
recht völlig genommen hatten Jn dem Konflikt zwiſchen Krankenkaſſen und
Aefzten iſt ein Ausgleich ohne Eingreifen der Behörden das Wünſchens
werie Jm Gegenſatz zum Abg Heyl muß ich eine Verſchärfung der Be
leidigungeſtrafen entſchieden zurückweiſen obwohl ich anerkenne daß
die Agitation der Sozialdemokraten beſonders auch die letzte Wahl
agitation wahrlich keine ſchöne geweſen iſt Schon jetzt ſind
die Beleidigungsſtrafen hohe und nur wenn etwa ein Beamter der Be
leidiger geweſen iſt minimale Und gerade weil die Rechtspflege ſolche
Wege geht wählen Leute ſozialdemokratiſch die garnicht Sozialdemokraten
ſind lediglich um ihrer Mißſtimmung den ſtärkſten Ausdruck zu geben
Eine Haupturſache des Erfolges der Sozialdemokratie iſt der Zolltarif
Redner geht ausführlich auf dieſe Frage ein die Gefahr der Beein

durch die Straßen von K Zwei ſchwarzgekleidete Frauen
ſaßen im Fond

Unter den geſchäftig hin und herwogenden Menſchen ſchaute
wohl einer oder der andere verwundert auf und ein vaar
wollten wohl auch in der einen Frau Sanna Rothenbucher
erkennen wenn ſolche Vermutung nicht der pure Wahnſinn ge
weſen wäre

ampel war trotz ſeiner Gicht ſchon ein paar Stunden wie
beſeſſen im Kontor herumgerannt Erſt kommt das Schreckens
gerücht aus Pockwa Frau Sanna iſt verhaftet dann ein
Telegramm Lisbeths Bleiben Sie ruhig zu Hauſe bis Frau
Emmy kommt den Herrn Kandidaten und die Jungen ſo
fort nach Fallershau ſchicken ich bin unendlich glücklich
Helmut geht es ſchon ganz gut er läßt grüßen End
lich erſchien Frau Emmy zu langer Unterredung

Und jetzt Kommis und Lehrling hatte er ſchon längſt
fortgejagt Scheren Sie ſich für heute zum Teufel und
da in den drei Schwanen gibt s die beſte Küche und feinſten
Wein laſſen Sie anfahren auf meine Koſten

Da tut ſich die Tür auf Und Hampel muß ſich an der
langen Ladentafel die quer durchs Kontor geht feſthalten um
nicht umzuſinken

Sanna Frau Sanna die Stimme ſchnappte ihm ab
Und dann geſchieht das Unerhörteſte die Frauen küſſen

ihn beide ihn den alten Hampel
Seien Sie auch mein Freund bat Frau Emmy Fallers

hau und Pochwa werden vereinigt wenn die Spinnerei
wieder ſteht halten unſere Kinder Hochzeit Sie lieber Hampel
ſind Premierminiſter und unſer aller Vater Wollen Sie

Machen Sie mich nicht verrückt Frau Emmy Ob ich
willl Jch ich er ſchluckte Herrgott ich alter Narr

Freund von zwei ſolchen Frauen

Ende

ille und den Saalkreis
trächtigung unſerer Expottintereſſen und die Schwierigkeit des Abſhieſ
neuer Handelsverträge beleuchtend Knauſerei iſt es daß den Miglieden
der Kartell Enquete keine Diäten gezahlt werden Auch dieſe
beſtätigt wieder daß die Jnduſtriezölle ein Schutz für die Syndikate n
Ein Bedürfnis allerdringendſter Art iſt eine Enquete darüber
heutzutage wirklich noch eine Notlage für die Landwirtſchaft
inwieweit die Zölle überhaupt der richtige Weg ſind um einer Rollee
abzuhelfen Der Verſuch einen Sozialdemokraten zum Miniſter zu machen
wäte nur zu einpfehlen Weshalb ſoll nicht Herr David zum Landwi
ſchaftsminiſſer und Herr Schippel zum Handelsminiſter päſſen z

Abg Korfanty Pole Graf Bülow ſprach von den fühtenden Oh
ſchichten in Oberſchleſien Dieſe führenden Oberſchichten ſtehen weit nied
riger da als der geringſte Arbeiter in Deutſchland Dieſe Oberſchichten
in Oberſchleſien verlangen von ihren Arbeitern nicht nur die Arbeitstrat
ſondern ſie fordern für die paar Groſchen Lohn auch die politiſche Ueber
zeugung ihrer Arbeiter Die Behandlung der Arbelter in Oberſchleſen
ſpoitet jeder Beſchreibung Sie werden politiſch und national unterdrügt
und beſchimpft als Schweinehunde polniſche Säue und dergleichen

Jch ſchlage Euch die Backzähne aus das uſen ſich alte ergraut
ürbeiter gefallen laſſen von jungen Beamten Das iſt deutſche Kultur
Mir ſcheint auch als ob ſich die Aufſichtsbeamten dort als politiſche
Agenten ausbildeten Die Menſchenwürde der Polen wird dort mit Füßen
getreten ihre ſtaatsbürgerlichen Rechte werden ihnen genommen Namentlich
auch auf den fiskaliſchen Gruben Und da wundert man ſich noch über
daraus erwachſenden Haß Wir danken für ſolche Kultur Graf Bülow
ſprach von Waſſerpolaken Das iſt eine Beſchimpfung Wir legen Der
wahrung ein gegen ſolche Beſchimpfung von ſo hoher Stelle gegen eine
ſolche Beleidigung die er uns an den Kopf wirft Die ganze Antipolen
politik wird betrieben von einer Armee von IJnduſtriellen von modernen
Kk Unruhe rechts die unſer wirtſchaftliches Leben plündern

eder erwähnt daun eine Aeußerung eines deutſchen Arztes auf einem
Aerztekongreß in Poſen und fügt hinzü So kann nur ein verkommenet
Subjelt ſprechen das war eine Lüge Präſident Graf Balleſtrem

err Abgeordneter ſo dürfen Sie nicht reden von jemandem der ſich hier
nicht verteidigen kann das iſt nicht Sitie im bdentſchen Reichstage Rije
rechts Aber im polniſchen Stürmiſche Heiterkeit Redner ſchließt ſodann
dieſes ganze Syſtem iſt eine Schande Rufe rechts Zur Ordnung
Zur Ordnung

Abg Müller Meiningen fr Vp Meine Herren unzählige Reſo
lutionen ſind zu dieſem Etaktstitel ne e worden Ich bin der
Meinung des Kollegen Gothein die Segnungen die Sie mit dieſen
Reſolutionen dem deutſchen Volke bringen wollen reichen nicht entfernt
heran an den ſchweren Schaden den Sie dem Volke mit Jhrem Zolltarif
zufügen Sie ſollten ſich lieber mit nur zwei oder drei Reſolutionen be

nügen und dieſe bei der Regierung durch zuſetzen ſuchen Und vor allem
ollten Sie auf eine liberale Verwaltungspraxis hinzuwirken ſuchen auf

ein wirkliches Koalitionsrecht der Arbeiter Dann würden Sie der Sozial
demokratie viel mehr Anhänger entziehen als mit dieſer Reſolutionenflut
Mit einer ſolchen Flut nützen Sie nichts ſondern Sie ſchaden nur dem
Eindruck der einzelnen Reſolutionen auf die Regierung Was Krimmiſſchau
betrifft ſo ſollten wir jetzt nicht die Schuldfrage unterſuüchen ſondern viel
mehr zuſehen wie wir die Wunde dort endlich heilen können Wie ſteht
es mit der Haftung für Automobil Unfälle und Schäden Unhaltbar ſind
die Beſtimmungen in den Einzelſtaaten über die Ausſchließung von Frauen
von dem politiſchen Vereinsrecht Selbſt in Hamburg wird das Vereins
recht reaktionär gehandhabt die Polizei ſchikaniert dort fyſtematiſch die
Fräuendewegung Man geſtattet dort nicht die Erörterung der Bordell
frage auf Hamburger Gebiet Der Verband fortſchrittlicher Frauenverein
mußte nach Altong hinüber alſo nach Preußen ins klaſſiſche Land des
Keehuen Segments Heiterkeit um über die Reglementierung der
Proſtitution zu verhandeln

amburger Bevollmächtigter Dr Schäfer Die Hamburger Polizei
in durchaus dem Geſetze entſprechend verſahren Die Vorträge der be
treffenden Dame um die es ſich handelt waren derart daß wenn im
Reichstage derartiges vorgetragen würde ſicher alle Damen die Tribünen
verlaſſen würden Die Vorträge waren trotz aller wohlmeinenden Ab
ſichten für die öffentliche Sicherheit eine weit ſchwerere Gefahr als alle
die ſchweren Uebel welche die Damen bekämpfen wollten So lange es
Männer gegeben hat die Proſtitution beſtanden Die Tatſache iſt nun
einmal da es handelt ſich um ein notwendiges Uebel Für die Polizei
beſteht da die Verpflichtung die Proſtitution zu überwachen Die Ka
ſernierung bewirkt eine zweckmäßige Scheidung zwiſchen anſtändigem und
nnanſtändigem Publikum Jn Hamburg können anſtändige Damen nicht
nur bei Tage ſondern auch bei Nacht unbeläſtigt die Straßen paſſieren
Lachen und Widerſpruch Ja wohl es kann ja wohl einmal eine Be

läſtigung durch Betrunkene vorkommen eine andere Beläſtigung aber
wird in Hamburg ſo ſchwer beſtraft daß wer es einmal getan es in
Hamburg gewiß ſicht wieder tut Auch dag Zuhältertum iſt in Hamburg
ſo gut wie unterdrückt

Abg Wurm Soz Jch verzichte darauf auf dieſe Frage näher
einzugehen will mich vielmehr dem Vereins und Verſammlungsrecht zu
wenden Dieſes iſt in Hamburg ähnlich wie in Sachſen Hinſichtlich der
Bordellfrage will ich nur eins feſtſtellen Früher hat der Hamburger
Bevollmächtigte immer beſtritten daß es in Hamburg Bordelle gibt Heute
befennt der Bevollmächtigte ganz offen ja es gibt bei uns Vordelle
nennen Sie ſie wie Sie wollen An der Fülle der ſozialpolitiſchen
Reſolutionen erſieht man wie erzieheriſch unſere 3 Millionen vom 16 Juni
auf Sie gewirkt haben Auch wir werden nun unſere Reſolutionen vor
bringen aber zugleich unſere Anträge aufrecht erhalten die dem Arbeiter
eine beſſere Nahrung geben als Jhre Pflaumenbrühe Trotz allen Leugnens
der Verdündeten Regierungen und der bürgerlichen Parteien iſt die ganze
Sozialpolitik doch nur dem Drängen meiner Partei und ihrem Anwachſen
zu verdanken Die Monarchie als ſolche iſt keine beſſere Garantie für eine
wirkſame Sozialpolitik als die nicht monarchiſche Staatsform Wäre die
Monarchie wirklich ein Schutz für die Arbeiter gegen Ausbeutung durch
die Geldariſtokratie dann hätte man es doch ſchon viel eher merken
müſſen Redner bekämpft namentlich die Sozialpolitik des Zentrums das
ſeine Macht anwenden ſollte um die Ausführung der Reſolutionen bei
der Regierung durchzuſetzen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Für den Kölner Aerztefall iſt derReichskanzler nicht verantwortlich das iſt dandesſache Die Vorbereitungen

für die Kartell Enquete ſind ſchon weit fortgeſchritten Die Entwicklung
einer großpolniſchen Agitation in Oberſchleſien wird die Regierung nicht
dulden Der Reichskanzler iſt jetzt jederzeit bereit die neulich zurückgeſtellte
Interpellation des Zentrums wegen der Rechtsfähigkeit der Berufsvereine
zu beantworten Ein Geſetzentwurf über die Haftpflicht für Schäden durch
Automobile befindet ſich in der Ausarbeitung Von der Politik ſollen die
Frauen ihre Hand laſſen Auf dem Gebiete der Sozialpolitik haben wir
große Fortſchritte gemacht

Nach einigen Bemerkungen des Direktors Carſten Vertagung Freitag
Fortſetzung

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lotal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 29 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 1 Februar er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Wahl der Kommiſſionen Fortſetzung
Feſtſeyung des KämmereiHaushaltspianes für 1904
a Kapitel VIII Staats und Provinziallaſten

e
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e VI Allgemeine Verwaltung
a VII PolizeiVerwaltung
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Sonnabend alle und den Saalkreis 30 Januar Seite 3illigung von Mitteln zu Pflaſterungen und Bürger
Nr 26

T ne Vew das r t T L ſodann r Schwank Der Muſter Marfſeille 29 Januar Wolff s Bur In einem Café in der
i llungen atte und zu ie Ninette im Schnee i iong Beihilfe an den Verein für Frauenbildung und Se r W für Haue und den San tn Jn en da an Wie m er w ne ten Erploſion

rwerb er en gut beſuchte iera n Herrgung des Beitrages für das Germaniſche Nationalmuſeum Landiogsabgeot neter Sanmidt den Jahresberi Weh ainiene rz die Chriſtiania 29 Januar Wolffs Bur König Oskar ſandke
ſetzung der Kanalanſchlußgebühren für die Hafenſtraße Vorgänge des vergangenen Jahres und wies entlich auf das erfreuliche an Kaiſer Wilhelm nachſtehendes Telegramm Es iſt mir eine große

anders h il L Lag en e r at der e an t n an u Freude als Ausdruck meiner aufrichtigen Freundſchaft und Dankbaraffung der ut en n S libera m außer en Der MitgliederMcſbewiligung fur die Volts ſchulen zur Veſchaffung don Ein nen de Verche i Ungeſahe derſelbe geblſeben vohleich viele Bite ſeit Dich am heutigen Tage zum Inhaber des von mir an meinem Se

richtungsgegenſtänden im Jahre 1904 glieder im verfloſſenen Jahre dem Verein durch den Tod entriſſen ſind burtstage neugeſtifteten norwegiſchen LöwenOrdens zu ernennen Ich
Einſtellung eines Geldbetrags in den Haushaltsplan der Mittel Herr Kaufmann Döhler trug den t r vor welchem behalte mir vor die erſt anzufertigenden Jnſignien ſobald als möglich
ſchulen für 1904 infolge Penſionierung eines Lehrers die Einnahme und Ausgabe mit 6664,15 Mk abſchüeßt Die Koſten der überreichen zu laſſen Kaiſer Wilhelm antwortete Herzlichſten

ahme von HandwerkskammerBeiträgen auf die Stadtkaſſe Reichstagswahl beliefen ſich auf za 5000 Mk die der Landtagswahl auf ndes in der Gebhardt ſchen Enteignungsſache ge za 1040 Mk Die Rechnung iſt geprüft und richtig nden ſodaß Dank Dir und der Königin für Euer itreues Gedenken zu meinem Ge
loſſenen Vergleichs die beantragte Entlaſtung erteilt werden konnte Die Vorſtands burtstage und Dir noch Dank beſonders für die gütige Verleihung desG bewab vom Grundſtück Gr Steinſtraße 69 wahl die Wiederwahl der ver Landtagsa neter Schmidt neugeſtiſteten 2öwendrdens die mich hoch erfreut hat Möge es unſern

Verwendung der Zinſen des Eduard Beyer ſchen Legales als Vorſißenden Siadirat Richter ſtellvertretenden vereinten Bemühungen gelingen die große Not in Aaleſund zu lindern
Verkauf einer er und Albert DehneStraße u g r et eehgfe hen ehe Wilheim

illigung für thof un rfmeiſter Oobrint a er n u a StRat ſt den Viehhof werden die beiden hieſigen ſbeaht Landiagsabgeordneten von gei zi Bergen 29 Januar Wolff s Bur Vom Flügeladfutanten des
Abänderung Tarifs für Benutzung des Krankentransporkwagens Zeit Bericht über ihre Tätigkeit erſtatten U a teilte Redner iit daß Kaiſers Fregattenkapitän v Grumme iſt ein Telegramm an den
Antrag zu Kapitel II Feuerlöſchweſen des Haushaltsplanes die freiſinnige Partei mit Rückſicht auf die außerordentlich günſtigen hieſigen deutſchen Konſul eingegangen in welchem es heißt daß der

S v n

1904 inanzverhältniſſe Preußens den Anirag auf Quotiſierung der Einkommen t Schutzlen der Fahrbahn der Cröllwitzer Brücke euer einbringen wird Für Intereſſenten will Herr Schmidt ſeinen Kaiſer de Kronen ſt Schuhzeng und 1000 Kronen für
Petition betr das Grundſtück Ritterſtraße Nr 17 ſtenographiſchen Bericht über die Verhandlungen zur Verfügung ſtellen Werkzeug ſpendeGeſchlofſene Sitzun Dann wurde noch über das Fleiſchbeſchaugeſeß über die Entellung der

8 Wahlkreiſe ſowie über die bahnen dis Bei letzterem würde Hriefkaſten des GeneralAnzeiger
Anſtellung zweier Poli uten 1 Leſung gewünſcht daß der gewaltige Ueberſchuß nicht allein in den Staatsſäckel 9
Anſtellung von vier BureanAſſiſtenten fließen möge ſondern auch zu Verbeſſerungen und Erleichterungen des Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

n et Dann n ane höhere Sehalltttoſ Bolen Hoaſteit Das Wantet Edger ſche Shepeet ſeiert je e gen e
oldene er a R M 885 Wenn Sie Ihren Plan verwirklichen wollen müſſeneines 53 e ehe h nene e ergiel heille das Feſt der goldenen Hochzeit Der n E iſt weiteren Sj ſich an die großen Saiſſehtierceiſcheſen in Hamburg reſp Bremen

Wahl eines Armenpfeg Ver Sladtwerotdnetenv Kreiſen in ſeiner Stellung als Pförtner der Frange ſchen Stiftungen bekannt wenden und ſich die Annahme Bedingungen für Jhr Handwert erbitten
e Dre der erſteher geworden Dem Jubelpaare wurden vielfache zu keil namens De Geſellſchaſten ſelbſt köunen Sie ſich in unſerer Redaktion notieren

W Dittenberger der ſtädtiſchen Kollegien wurde ihm ein Ehrengeſchenk von 50 Mk T 50 Solange abgeſehen von den großen Mängeln der
erer Unfall Der Schloſſer Friedrich Haak war geſtern in Wohnung der Mietskontraft nicht unterzeichnet iſt kann der Der

Fri i gelten Man kann daher nachdem Sie vei BeDer h Vie e b ver Cröliwiger Papierfabrik an der elektriſchen Beleuchtungsaniage be e hneg de hre e Vor rn S h
e ſind der Poſipraktikant Lutt chwager von Elſterwerda nach Halle ſchäftigt Während der Arbeit hatte er den Strom nicht abgeſtellt und es ſprüche den

g üht et entſtand infolge eines Zufalls Kurzſchluß wodurch Genauntem beide Richte J und Neffe B Will denn die Nichte ebenfalls wiew r g ge hen Kra e verbrannt wurden daß er ſich in das Diakoniſſenhaus be her n Wer di den Pionieren t Im
lin Dürlich von Konſtanz Eiſengarten von Gr geben murie bei Abfaſſung der Anfrage unterſtützen müſſen Will Neffe allesrig don Denen nach Sie Heendozen enden nach Senget Selbſtmord Geſtern abend machte der Arbeiter re edler hötige wiſſen ſo hat er ſich entweder brieflich oder mündlich z B bei dem

hauſen Kuh von Delitzſch nach Falkenberg Laudrock von Berlin nach j aus Lebensüberdruß infolge Iäugerer Krankheit in ſeiner Kl Sandberg 21 Hommando des 2 PionierBataillons in Magdeburg zu melden oder
Halle Pannier von ehe n nach belegenen Wohnung ſeinem Leben durch 222 Ende hier a Halle im Bureau des Bezirkskommandos Erkundigungen ein

Zeiß Schaefer von erling von Berlin un eber von zuziehenHalle D retär Berger in Halle und der Po F Th Wenn Sie das Schwein ausgeſchlachtet hier einführenl n Vüedn Wern in den Ruhe ſieht voß Standesamtliche Nachrichten muß 4 den Schlachthof paſſieren oder Sie machen ſich ſtrafbar Bringen
2 Je Finanee v in Fyrr her Firn n Staudesamt Halle Burgſtraße 38 Sie das Fleiſch verarbeitet als Wurſt oder Hackfleiſch hierher iſt es der

apit Schlachthofkontrolle nicht unterworſenwaltung wurde beſchloſſen dem Plenum der Verſammlung zu empfehlen e rn eete an W wenn und rn H b A Wollen Sie Zuverläſſiges über die Zuläſſigkeit reſp
die von dem Magiſtrat eingeſetzten neuen Beamtenſiellen 1 Kommiſſar Htto Scope und Gertrud Friedrich Mansfelderſtraße 25 und Uhlandſtraße 1 den Wert dieſes ausländiſchen Lotterie Proſpeltes der übrigens dem Onkelund 7 Sergeanten vom 1 Oktober ab zu bewilligen Die Magiſirats Geboren 828 Se e Gasheizer Ernſt ein S Hermann auch von mehreren anderen vorgelegt worden iſt erfahren ſo tun Sie am
vorlage betr Mittelbewilligung zur Ausbeſſerung der Fahrbahn der Cröll A Dre e Dem hege rn Pertzſch eine T Jda Cröllwitzerſtraße 3 beſten da Sie ſo nahe an Halle wohnen hier bei einem Bankier Er2 Vem olehnt Zu baulichen Ausb im Schlacht etalldreher chter eine T M lauerſtraße 15 kundigungen einzuziehen Der Onkel erlaubt ſich kein Urteilr e r e en r Sun Ter Dem Maſchinenſchloſſer Willi Grabe eine T Elfri Eichendorffſtraße 18 Du Th Man vermiſcht 15 g Salmiak mit 2 Händen voll

urſachten Schäden notwendig wurden ſprach die Kommiſſion die Geſtorben 28 Januar Des Se ilhelm Kohlmann T Salz und nachdem es zu Pulver geſtoßen läßt man es in einem neuen
W d ichen Nachbewilligun 8 Mitglieder der hieſigen Kranken artha J Saalwerderſtraße De Faufmann Franz Jordan Topfe mit 1 1 Flußwaſſer eine halbe Stunde kochen Man breitet dannLand des agforderlichen Nach z u tglieder der hieſigen Kran 59 J Mühlweg 22 Der Fabrikarbeiter Franz Huſe aus Greppin e tder kaſſen werden mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens gegen Erſtattung der 33 J Diatenſſenhaus die trockene Wäſche in welcher ſich die Stockflecke befinden auf einem
erung der Hälſte des feſigeſetzten Preiſes beſördert Es iſt nun wiederholt vor Raſen aus die ge be m r als t 55

ä itgli ieſi trockne verfährt nachher auf die nämliche ne u e u ehe er Standesaut Halle Steinweg e e eder be We e arifmaäßigen Satzes begahiten um in Zukunſt Zweifel zu be Aufgeboten 28 Januar Der Schweijer Richard Schnell und Anna D D Die Angelegenheit iſt ſehr zweifelhaft Der Hotelier wird
r iigen wurde feſt eſeht daß nur in Halle wohnende Mitglieder hen et Bruno Lanpéberg und Zwingerſtraße 22 nicht haftbar gemacht werden können ſchon deshalb nicht weil Jhr Onkel

e ehe u t Seſaltehungen a Jannar D Zuſtallateur Guſtay Ohnſtedt dem sdiener die Sachen bereits über eben hatte zur Fortſchaffungnden Ah Krankenkaſſen Anſpruch auf den Nachlaß haben und Sophie Kempe Dryanderſtraße 35 und Domplatz 5 Der Feuerwehr de Fe S er i Linem Recht sanwaltals alle Beförderungszeichen auf Gepäckſtücken Nach den Be mann Julius Reichert und Rinne Göttlich Domplatz 10 und Domſtraße 1 Spre en Sie v ws e r Mei des Onkels kommen die Se
lange e ſtimmungen im Z 31 der Eiſenbahn Verkehrsorduung dürfen ſich auf den Der Tapezierer Robert Thieme und Antonie h e 1 K V Nach der Meinung Die Aue beſt
in m zur Beförderung aufzugebenden Gepäckſtücken ältere Eiſenbahn Poſt und Geboren 28 e pea Dem Kaufmann Moritz Burghardt ein S ſtimmungen des B V nicht in Frage Die Ausführungsbeſtimmungen
e Bolg andere Beförderungszeichen nicht befinden Dieſe Vorſchrift bezweckt Ver Rudolf Oleariusſtraße 5 Dem Handarbeiter Auguſt Stielicke ein S laſſen darüber wenig erkennen Am beſten iſt es Sie ſprechen darüber

r ſchleppungen des Reiſegepäcks die durch das Vorhandenſein älterer Be Demia r e m r r de re mit dem d We W rer Angelegen
lgem und förderungszeichen leicht herbeigeführt werden können zu vermeiden Da T Frieda fo Dem 9 Jetter ei Eri heit dann machen Sie den Einwand den Sie in Jhrer Frage vorge

i und 2 Fried 0 h 0nan u e ded de dine Borthe atte s nern e da en t z e bregt 797 Wie der Onkel von fachmänniſcher Seite erfuhr
iſi auf die tibeachtung g n r trückzuführ n Dem Handarbeiter Pa eme ein S Paul auptſtraße 7 Wier auſkommt kann den Reiſenden im eigenen Intereſſe nur dringend empfohlen Dem Droſchtenbeſitzer Heinri eger eine T Elfriede Deeskauerſtraße 13 kann die rote Farbe in dieſe Hemden nicht beim Kochen im Keſſel hinein
aber werden dafür zu ſorgen daß an Gepäckſtücken die zur Beförderung auf Dem Keſſelſchmied Oskar Mertin eine T Ottilie Pfännerhöhe 49 Dem gekommen ſein es müßte denn vielleicht abſichtlich oder verſehentlich Farbem h gegeben werden ſollen ältere Beförderungszeichen ſtets vor der Aufgabe Maurer Wilhelm Friedrich eine T Higa Thomaſius ſtraße 1 in den Keſſel gelegt worden ſein Wohl aber kann die roie Farbe von

entfernt werden man Wirt u rn h r abfärbenden infolge Feuchtigkeit roten Vettinleits herrühren Dann hilft

L dure e J j ReiniVorſicht beim Oeffnen von Geldrollen einpfiehlt die Nordd Klini Der Schlo ermeiſter Albert hielicke 53 J Turmſtraße z nur re rig Machen Sie den Vetreffenden n96 einmal
age näher Alg Ztg Ein Geſchäftsmann empfing von einem Bankhauſe eine Geld Des Privatmann Wuhelm Korn Ehefrau Marie geb Rothe 66 J un N ad I Sie n W be trecht zu rolle angeblicher Jnhalt 40 Fünfmarkſtücke Die Rolle wurde in der Bernhardyſtraße 28 Alma Ziehe 19 ne 22 Euſe ſchriftlich darauf aufmerkſam daß Sie Zeugen für die ausbedungene Höhe
du 9 de Mitte quer durchſchnitten und es fanden ſich nur 39 Stück vor Das Stockbauer 29 J d 10 II eſchirrführer jann der Kauffumme hätten und Sie alſo ruhig ſeine eventuellen Schritte ab
anbutge Bankhaus wandte ſich an die Reichsbank und dieſe an die badiſche Staats h Kiel ehe geke Der Rentenempfänger Friedrich warten ad II e r r Sir auf a

Hen dahnbehörde Letztere weigerte ſich für das fehlende Fünfmarkſtück auf ar und gegen Bezahlung liefern ſo müſſen Sie weil Sie ein Gewerbe darauv Heute i die diesbezügliche Sterter zahlenVordell zukommen unter der Begründung daß nur der Verferkiger der Rolle und r machen auch züglich zitit t A K 100 Sie müſſen doch vor allem angeben wie alt jeneh n e hie rigee Wehe ge gehn ſah ſo Visgng Auswärtige Aufgebote Pflegetochter iſt wenn der Onkel Jhnen Ratſchläge geben ſoll
onen vor keit des Nachweiſes dafür benommen daß der Vetrfertiger der Rolle eine Der VizeFeldwebel Bernhard Dolinski und dar ner nt Frau H Man kann es dem betreffenden Herrn bei dem Sie

Stationskaſſe zu wenig in ſie getan habe Die Hülſen ſind der Länge les Ponts und Leipzig Der Bergmann Otto Hilbrich und Anna Kraufe freie Wohnung haben nicht verargen wenn er Jhnen verbietet ein früheresn nach zu durchſchneiden Löderburg und bie c ſegne nrich Eckſtein und Selma Dienſtmädchen das von ihm den Laufpaß erhalten hatte in Ihren Räumen
re Verunreinigung der Flüſſe Der Ausſchuß für Volkswirtſchaft Schranm Halle a S und Ober enth zwecks e e er andere der Ruhe im Hauſe wünſcht

nwachſen n r h in ſeiner a r v Zur Anmeldung im Staudesamt iſt Legitimation erforderlich würde e re s n kann nur dann guräcgeſordert tep wider
W e wangeinng r rig erihe W e ſcheint er dringend Febotm Telegramme und a chri en V van wenn a r beſchenkte Perſon des Geſchenkes unwürdig

nur der immer mehr um ſich greifenden Verunreinigung der Gewäſſer im letzte R chyt oder undankbar erwieſen hat

n i i K M in M Jſt die Vergütung nach Monaten bemeſſen ſo iſtr merken W zu r Defſan 29 Januar Wolff s Bur Nachdem geſtern vormittag die Kündigung nur ad den Schuß ehe Kalendermonats zuläſſig ſie
euen da ader wenn ſie für alle und die ganzen Flußläufe gleich wirkſam ſein ſollen die feierliche Einſegnung der Leiche des verewigten Herzogs Friedrich hat ſpäteſtens am 15 des Monats zu erfolgen Eine Kündigung vomei in den Grundſätzen allenthalben gleichm ßig feſtgeſetzt werden Hierbei iſt in der Schloßkirche zu Ballenſtedt ſtattgefunden hatte erfolgte abends die 15 zum 15 oder vom 1 zum 15 iſt nicht geſetzlich die 9

ill iſt der bei den ſchon beſtehenden gewerblichen Betrieben der Erlaß eines grund ueberführung mittelſt Sonderzuges nach Deſſau Die Ankunſt erfolgte B Sch Warum wiederholen Sie denn nicht die afrage wenn
uger ſätzlichen Verbots der Einleitung von ſchädlichen Abwäſſern aller Art ins Sie die Antwort vermißt haben Es iſt ja leicht möglich daß dieſe unteri Auge zu faſſen es ſei denn daß vorher eine genügende Reinigung der Um 8 Uhr Unteroffiziere trugen den Sarg vom Zuge nach dem Leichen einer anderen Chiffre bereits gegeben worden So kann man nicht nach

twicklung g
m nicht Schmutzwä ſtattgefunden hat Bei neu zu errichtenden gewerblichen wagen und unter Vorantritt der militäriſchen Trauerparade bewegte ſich kommen

a ieſe Betrieben iſt die Konzeſſion abhängig zu machen von der Uebernahme der der Kondukt nach der Schloßkirche Dem Sarge folgten zu Fuß der 7 C W in E Briefliche Antwort wird nur in beſonderen Aus
Z 4 Verpflichtung einer planmäßigen Reinigung der Abwäſſer ſowie der Nicht Prinz Eduard Prinz Eribert und Prinz Sizzo von Schwarzbur nahmefällen erteilt die beigelegte Marke verpflichtet nicht Außerdem muß

fsvereine ſchädigung Am aſe Rauch e Innerhalb des Verwaltungsbeſirtes Herzog rinz Sduard Prinz Sr nnd Prinz z J bei dem großen Andrange von Fragen jeder etwas warten g 544
len de der Landwirtſchaſtskammer iſt die bakteriologiſche Abteilung der agrikultur j der Staatsminiſter und andere Nach einer feierlichen Trauerandach des B G B kann hier keine Anwendung finden da von einer Ge
ben wit chemiſchen Verſuchsſtation als ſachverſtändige Kontrollſtelle anzuſehen welche übernahm das anhaltiſche Regiment die Ehrenwache am Sarge fährdung der Geſundheit kaum Rede ſein kann Beide genanntenwirt den Zuſtand der Gewäſſer hinſichtlich Verwendbarkeit des Waſſers zum Berlin 29 Januar Wolff s Bur Unter dem Vorſitz des ur laſſen e un v e en Lige her esg a d
Freitag re r Geheimrats v Bergmann tagte geſtern abend eine Verſammlung von Sir de E Taſee ſich durch Verſchmieren der Zuzugsorte und

Rohhänte ſind auf das Vorhandenſein von Milzbrand hin zu unterfuchen etwa 1400 Aerzten behufs Stellungnahme gegen das Vorgehen des Vor Zſteres Ausbrennen der Ritzen wo ſie ſtecken endlich dezwingen

n Geflügel Unterſuchnungen Die Landwirtſchaftskammer bringt j ſtandes der Berliner Kaſſenärzte es wurde eine Reſolution an C K 100 ad I Da die Hypothek laut Vereinbarung auf
erneut zur Kenntnis daß Unterſuchungen von erkranktem oder verendetem genommen welche beſagt die Verſammlung erblickt in dem Vorgehen des n godre gegaeße r e e d r r

u n e e e e e ne e e gen n e e emuar Inſtitut Halle a Deuvſcherſtraße Nr 29 gegen Erſtattung de Aus die wirtſchaftliche Organiſation und die Einigung der Berliner Aerzte Zwei Streitende Dieſes Manöver iſt eine allbekannte Mache

lagen vorgenommen werden Die Sendungen ſind mit einem kurzen ſchaft auf Jahre hinaus vereitelt habe die Reſolution erſucht die Mit Es ſteht Jhnen frei das Geſchäft auf den Namen eines fünffährigen
wientierenden Vorbericht verſehen direkt an das Inſtitut zu richten s glieder des Vereins Berliner Kaſſenärzte dringendſt ſich zunächſt bis Ende ſ Kindes en laſſen n re k 53
n mer Einſender ſofort nach Abſchluß der Unterſuchungen zjeſes Jahres zu verpflichten weitergehende Verpflichtungen aber zurück Aerger kn elle ſchon erkundigen woher die nötigen M

Fernſprechverkehr Von jeht ab iſt Halle zum Fernſprechverkehr j zunehmen Auch die Berlin Brandenburgiſche Aerztekammer ſprach A K Aus Jhren Mitteilungen iſt nur zu entnehmen daß Sie
mit Poſen unbeſchränkt mit Bentſchen während der feſgeſetzten Dienſt ſich gegen das Vorgehen des Vorſtandes der Berliner Kaſſenärzte aus ein Haus bei einer gerichtlichen Verſteigerung erſtanden haben und demnach
kunden an Werktagen jedoch ausgenommen der Zeit von 9 dis 12 Uhr Breslau 29 Januar Meldung der T Den durch auch an dem von dem Gericht anberaumten Kaufgelderbelegungstermin
vormittags und 3 bis 7 Uhr nachmittags zugelaſſen Gebühr je 1 Mk 27 1894 a der das zu bezahlen haben wofür Jhnen der Zuſchlag erteilt iſt Jhre weiterenStadttheater Am Sonntag nachmittag gelaugt Veyerleins Allerhöchſte Fovinettsorder emn Jannar eng Angaben über den Erwerb des Grundſtücks ſind zu unklar um Jhre
Zapfenſtreich zu ermäßigten Preiſen zur Aufführung Abends 7 Uhr kavalleriſtiſchen Leiſtungen geſtifteten Ehrenpreis für Kavallerie Fragen nach Wunſch beantworten zu können S
s Sonntags Auffüh ung Wiener Blut Operette von Johann offiziere hat der Schkeſ Ztg zufolge Rittmeiſter Graf Geßler S Zwei n E A e Es iſt h Onkels
trauß ad e ache zu unteruchen was in vorliegendem Falle unter diskret zu verDen Aben n e P Fichte en 43 e ar aite u des n ne re We r ſtehen i Wenn Sie darüber Auskunft haben wollen ſo iſt es doch das

d Schönthan welchem die komiſche Oper Der Poſtillon von Loujumeau Nale erworben Infolgedeſſen geht der Dre nunmehr in ſeinen De wver einfachſte Sie wenden ſich direkt an den Aufgeber des betr Inſerates
folgt Am Montag wird das Drama Der Strom zum erſten Male Koburg 29 Januar Wolff s Vur Geſtern abend gab der unter der in leſßterem angegebenen Chiffre
wiederholt Se Exzellenz Baron Georg v Hülſen wohnte der geſtrigen Wirt des Gaſthofs Zur grünen Linde Donfſhat mehrere Revolveruſenes dec net m 2 Haus war ausverkauft Die nächſte ſchüſſe auf ſeine Frau mit der er in Scheidung liegt ab Die Frau Wetterbericht des General Anzeiger

5 Voranusfichtliches Wetter am 30 Jannar 1904blieb unverſehrt D entfernte ſich nach der Tat und erhängte ſichNeues Theater Sonnabend gelangt Ernſt v WildenbruchsSchauſpiel Die Haubenlerche mit Fil Gertrud Hedda in der Titelrolle Darmſtadt 29 Januar Wolff s Bur Laut Meldung der Bei Südoſtwind Fortdauer des t aznlitcs heiteren und ge
zur Aufführung Der Vorverkauf zu der dritten Aufführung von Hermann Darmſtädter Zeitung beläuft ſich die Geſamtzahl der an Ver rindereun Wetters ohne weſentliche Niederſchläge
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